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Die Versorgungsplanung im Haus Helena

Die gesundheitliche Versorgungsplanung für die letzte  
Lebensphase nach § 132g SGB V steht im Zusammenhang  
mit dem Gesetz zur Verbesserung der Hospiz- und Palliativver-
sorgung und wird von den Krankenversicherungen finanziert. 
Das Beratungsangebot können unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner einzeln oder mit Ihren Angehörigen/Betreuern  
gemeinsam wahrnehmen.

Zielsetzung des Beratungsgesprächs ist eine individuelle 
Versorgung für unsere Bewohnerinnen und Bewohner  
in der letzten Lebensphase.

Ziel ist es, die Behandlung für mögliche zukünftige Situationen 
im Voraus zu planen. Damit soll gewährleistet werden, dass die 
Behandlungswünsche unserer Bewohnerinnen und Bewohner 
auch dann berücksichtigt werden, wenn diese sich nicht mehr 
äußern können. 
Es ist sinnvoll, sich rechtzeitig Gedanken über Wünsche, Er-
wartungen und Ängste zu machen und darüber zu sprechen. 
Diese Dinge werden dann gemeinsam festgehalten, damit der 
Wille am Lebensende respektiert und erfüllt wird.
Für die Inanspruchnahme der Beratung ist die Einwilligungsfä-
higkeit keine Bedingung. Auch Menschen mit Demenz können 
profitieren, indem ihr mutmaßlicher Wille mit der Hilfe der Ange-
hörigen erarbeitet wird.

Unser Angebot

Beim Einzug in unser Haus wird die Leistung der Gesundheitli-
chen Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase als Bera-
tungsgespräch angeboten. 

Sie entscheiden, ob Sie dieses annehmen möchten.
Natürlich kann die Entscheidung jederzeit von Ihnen geändert 
werden. Sprechen Sie uns an!
Die Beratungsthemen für die letzte Lebensphase sind ganz 
individuell zu gestalten. Ihre Wünsche und Fragen stehen im 
Vordergrund und entscheiden über mögliche Gesprächsthe-
men wie z.B.
 n  Welche Einstellung habe ich zum Leben, zu Krankheit  
   und zum Sterben?
	n  Was ist für mich persönlich wichtig in meiner letzten  
   Lebensphase?
 n  Worauf lege ich besonderen Wert in Bezug auf die  
   pflegerische Versorgung?
 n  Welche Ängste habe ich?
	 n	 Welche Hoffnungen habe ich?
 n  Welche Behandlungswünsche habe ich?
 n  Sind die Vorsorgeinstrumente für mich die Richtigen?
 n  Ist meine Patientenverfügung noch aktuell?
 n  Sind mir religiöse, kulturelle oder spirituelle Bezüge wichtig?
 n  Was möchte ich sonst noch regeln?



Ihre Ansprechpartnerinnen im Haus Helena
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Carina Donath
Beraterin zur Gesundheitlichen Versorgungsplanung  
in der letzten Lebensphase nach §132g SGB V
E-Mail: carina.donath@cv-ww-rl.de
Telefon: (02662) 96 22 13
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